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Herren Landesklasse Gr. 4

Tischtennis Frickenhausen : TV Hochdorf 
Mittwoch, 12.04.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei Tischtennis Frickenhausen – 9:7 Heimerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure von Tischtennis Frickenhausen ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Landesklasse Gr. 4
gegen den TV Hochdorf. 225 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Brüchle
/ Andersch den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 19. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Schrimpf / Deniz Brüchle /
Andersch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Brüchle / Andersch mit 3:1 durch.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Heermann / Zeller nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Hees / Peller. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben
dem Verlauf des mit 9:11 von Heermann, Zeller verlorenen fünften Satzes vor allem auch der erste
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Heermann / Zeller mit 18:16 gewonnen wurde.
Auf dem falschen Fuß erwischten Henzler / Woelcke ihre Gegner Waldinger / Stäbler beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Brüchle lag gegen Nico Peller bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Einen Zähler für die Gäste musste Christoph Heermann bei der 1:3-Niederlage gegen Marcel Hees
hinnehmen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Nicht ganz mithalten konnte Oliver Andersch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ilkay
Deniz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Zeller
seinem Gegner Marius Schrimpf beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 7:11, 11:7, 9:11, 8:11 verlor indessen Markus
Henzler seine Partie gegen Tim Stäbler, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Kevin
Woelcke holte mit einem 13:11, 8:11, 14:12, 11:9 gegen Alexander Waldinger einen Punkt für sein
Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler Tischtennis Frickenhausen und des TV Hochdorf. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Thomas Brüchle bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Marcel Hees. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hees nun bei 21:10 seit Beginn der Serie.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Heermann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Nico Peller verlor. Oliver Andersch war in der Partie gegen Marius Schrimpf nicht
zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:1-Sieg von Michael Zeller gegen Ilkay Deniz ging
nur Satz 1 verloren. Durch diese Niederlage liegt Deniz nun bei einer Bilanz von 9:5 seit Beginn der
Saison. Mit 3:1 hatte Markus Henzler im Doppel gegen Alexander Waldinger die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Enttäuscht über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Tim Stäbler war danach Kevin Woelcke, obwohl er alles gegeben hatte. Seit
Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Stäbler, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 1 verbleibt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von
Brüchle / Andersch gegen Hees / Peller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 5:11, 11:
9 nicht verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Tischtennis Frickenhausen nun ein Punktekonto von 26:10 Punkten
auf, während der TV Hochdorf vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den TGV
Rosswälden ansteht, 26:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Tischtennis Frickenhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.04.2023 gegen VFB Oberesslingen/Zell.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen

Doppel: Brüchle / Andersch 2:0, Heermann / Zeller 0:1, Henzler / Woelcke 1:0 
Einzel: T. Brüchle 1:1, C. Heermann 0:2, O. Andersch 1:1, M. Zeller 2:0, M. Henzler 1:1, K. Woelcke
1:1 

 TV Hochdorf
Doppel: Hees / Peller 1:1, Schrimpf / Deniz 0:1, Waldinger / Stäbler 0:1 
Einzel: M. Hees 2:0, N. Peller 1:1, M. Schrimpf 0:2, I. Deniz 1:1, A. Waldinger 0:2, T. Stäbler 2:0


